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Einladung zum Waldbauerntag am 28. 

April: Praktische Forstfragen im Mit-

telpunkt 

Zum Waldbauerntag der Bezirksgruppe 

Olpe im Waldbauernverband NRW lädt 

Vorsitzender Michael Bieke am Donners-

tag, 28. April, ab 19.00 Uhr im Landhotel 

Sangermann in Olpe-Oberveischede ein. 

Nach der Jahreshauptversammlung be-

ginnt der öffentliche Teil mit den Gästen 

ca. um 19.45 Uhr. 

Aktuelle wichtige Forstfragen für Praktiker 

werden von den drei Referaten behandelt:  

 „Keinen Grund, den Kopf in den Sand zu 

legen“ – Erweiterte Nutzungs-

möglichkeiten von Pionierbaumarten am 

Beispiel der Birke. Referentin: Dr. Stefanie 

Wieland, Leitung Team Holzwirtschaft 

Wald und Holz NRW. „Verfügbarkeit und 

Einsatz von Saat- und Pflanzgut in schwie-

rigen Zeiten“. Referent: Martin Sellmann, 

Verband deutscher Forstbaumschulen.    

„Aktueller Stand der Wiederbewaldungs-

förderung“. Referent: Regionalforstamt 

Olpe. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-

den. 

 

Waldbauernfahrt im September in die 

Pfalz – Noch Plätze frei 

Die diesjährige Waldbauernlehrfahrt der 

Bezirksgruppe Olpe führt von Mittwoch, 

07. September, bis Samstag, 10. Sep-

tember, nach Gleiszellen in die Pfalz. 

Anmeldungen sind noch möglich. Eine 

Exkursion zum Thema Edelkastanie, die 

Besichtigung des Hambacher Schlosses 

sowie eine Fahrt zum Niederwalddenkmal 

sind die Hauptprogrammpunkte. Die ge-

naue Planung der Fahrt und das Anmel-

deformular erhalten Sie in der Geschäfts-

stelle. 

Landesbetrieb sieht Chance „vor den 

Käfer“ zu kommen 

Die aktuelle Borkenkäfergefahr für NRW 

greift die neue Waldschutz-Infomeldung 

Nr. 3/2022  des Landesbetriebes Wald und 

Holz NRW auf.  Hiermit ist der Aufruf an 

alle Waldbesitzenden verbunden, an einer 

konsequenten Aufarbeitung und dem zügi-

gen Abtransport von Käferholz festzuhal-

ten. Erstmals seit 4 Jahren sehen die Ex-

perten die Chance, in NRW „vor den Käfer“ 

zu kommen und weitere, großflächige 

neue Schadgebiete zu vermeiden. Hierfür 

ist es unbedingt notwendig, dass alle Mög-

lichkeiten der Aufarbeitung, des Trans-

ports und auch der Einsatz von Pflanzen-

schutzmittel als ultima ratio eingesetzt 

werden. Die ganze Meldung finden Sie hier 

https://www.wald-und-

holz.nrw.de/aktuelle-

meldungen/waldschutz-infomeldung-nr-3-

/-2022-vom-21032022 
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